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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TTC Ottenbronn : TB Untertürkheim 
Sonntag, 27.03.2022, 13:00 Uhr

TB Untertürkheim baut Siegesserie in Herren 
Verbandsoberliga Gr. 2 aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TB
Untertürkheim im umdisponierten Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 beim TTC Ottenbronn
endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 9. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem
davon, dass der TTC Ottenbronn mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Schmidl /
Tomsic bei ihrem 3:1 gegen Szabo / Vajda doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Jäger / Makris verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Basaric / Dordevic. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten derweil Sverdlik /
Krumtünger bei ihrer Pleite gegen Talavanov / Irimia. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:9, 11:6, 11:5 gegen Kiril Talavanov fand
Christoph Schmidl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Jäger im Spiel gegen Zsolt Szabo, das 0:3 verloren ging.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Christian
Tomsic gelang es, Oljeg Basaric im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Alexander Sverdlik gegen Attila Vajda hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Michael Krumtünger bei seiner Pleite gegen
Petar Dordevic. Beim 0:3 gegen Robert Irimia fand Georgios Makris von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Christoph Schmidl seinen Gegner Zsolt Szabo beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Keine Chancen hatte dagegen Michael Jäger beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Kiril Talavanov. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Christian Tomsic
und Attila Vajda, bevor das 2:3 feststand. Der neue Zwischenstand war 4:8. Es war ein langes Spiel,
bis Alexander Sverdlik seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oljeg Basaric hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Ottenbronn nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den DJK Sportbund Stuttgart II am 02.04.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TB Untertürkheim wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Kuppingen II am 10.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Ottenbronn

Doppel: Schmidl / Tomsic 1:0, Jäger / Makris 0:1, Sverdlik / Krumtünger 0:1 
Einzel: C. Schmidl 2:0, M. Jäger 0:2, C. Tomsic 1:1, A. Sverdlik 0:2, M. Krumtünger 0:1, G. Makris 0:
1 
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 TB Untertürkheim
Doppel: Basaric / Dordevic 1:0, Szabo / Vajda 0:1, Talavanov / Irimia 1:0 
Einzel: Z. Szabo 1:1, K. Talavanov 1:1, A. Vajda 2:0, O. Basaric 1:1, R. Irimia 1:0, P. Dordevic 1:0


